
Nr 191 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der t Humoriſtiſchen Blätter monatlich
g rDurch die Poſt Auszabe A ohne Humor Blätter Mt 10

desgl B mit den Hum Blättern 40ierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfn 100 Pfg vro Zeile Beilagen nach Ukbckeintunſ

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Dienstag 17 Auguſt 1909

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Ueber 900 Abonnenten

Verantwortliche Redatteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
J Karl Rokohl Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentſch IJnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Sr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückzabe unverlangter Sriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Rngeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachsen

Die heutige Rummer umfaßt 14 Seiten

määÜÜANnnaNeueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer empfing denDer Generalv Heeringen

neuen Kriegsminiſter

Ueber 400 Perſonen aus Wilhelmshaven und Umgebung unter
nahmen eine Huldigungsfahrt zum Fürſten Bülow nach Norderney

In Badiſch Rheinfelden wurden bei
zwiſchen Arbeitswilligen und
Ausſtändige erſchoſſen

rder einem Zuſammenſtoß
ſtreikenden Fabrikarbeitern zwei

Die Jnſaſſen des in Rußland gelandeten Ballons Tſchudi
ſind in Berlin wieder eingetroffen

Jn mehreren ſchwediſchen Städten beſchloſſen die Typographen
den Streik fortzuſetzen

Der Kretakonflikt hat ſich ernſtlich verſchärft

Zwei Züge der Denver und Riogrande Bahn ſind am Sonn
abend zuſammengeſtoßen Acht Perſonen ſind tot fünfzig ver
wundet mehrere tödlich

Jn Japan hat Sonnabend nachmittag ein ſtarkes Erdbeben
ſtattgefunden 30 Perſonen ſind getötet 83 verwundet doch ſollen
die Verluſte noch größer ſein

Die Friedenstätigkeit der Mächte
Jn der Kreta Angelegenheit ſteht die Entſcheidung

noch immer aus und darüber ob es gelingen wird eine friedliche
Beilegung des Konflikts der allein durch die herausfordernde
Sprache der Pforte gegenüber Griechenland eine ſo bedrohliche
Schärfe angenommen hat herbeizuführen läßt ſich nur ſchwer
ein annähernd richtiges Prognoſtikon ſtellen da der Fanatismus
der Moslems unberechenbar iſt Jmmerhin hat die Wahrſchein
lichkeit viel für ſich daß es nicht zum Appell an die Waffen kfom
men wird denn die vier Schutz mächte geben ſich die erdenk
lichſte Mühe kriegeriſche Verwickelungen zu hintertreiben Das
geſchieht nicht nur dadurch daß ſie die Kretenſer zur Nachgiebigkeit
in der Flaggenfrage und zur Anerkennung der Oberhoheit des
Sultans zwingen wollen ſondern auch durch entſprechende Ein
wirkungen auf die Türkei den Bogen nicht zu ſtraff zu ſpannen

Die letzte Note der Mächte kann auf die Machthaber in Kon
ſtantinopel unmöglich ohne Eindruck bleiben und die ihr gewähr
leiſtete Oberhoheit über Kreta müßte der Pforte genügen
zumal von Griechenland keinerlei Schritt getan worden iſt welcher
jene Oberhoheit in Frage ſtellen könnte Das an die Athener Re
gierung geſtellte Verlangen zur Abgabe einer Erklärung Griechen
land werde niemals Anſprüche auf Kreta erheben geht entſchieden
zu weit es hat große Aehnlichkeit mit dem im Sommer 1870 vom
Grafen Benedetti an König Wilhelm gerichteten Anſinnen und
verdient wie dieſes keine Würdigung Griechenland kann ſeine
durch nationale Jntereſſen geheiligten Hoffnungen nicht für immer
begraben es braucht darum aber doch nicht ſeine völkerrechtlichen

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Fortſetzung Nachdruck verboten13

Mein Gott dachte Mariag das geht ja nicht das muß ja ver
verhindert werden das iſt ja überhaupt nicht wahr

Hille meinte Maria glaube ihr nicht Da wurde ſie redſelig
Daß er mir nicht treu iſt im allgemeinen das weiß ich ſchon

lange Darüber habe ich die Augen zugedrückt Das geht vielen
ſo Das finde ich nicht einmal ſo ſchlimm in Zeiten wenn die
Kinder kommen wenn man verreiſt oder krank iſt Die Männer
ſind nun mal ſo und es iſt am klügſten ſich damit abzufinden Es
hört von ſelbſt wieder auf und ſchlimmſtenfalls entläßt man das
Stubenmädchen Aber ein ſolches Verhältnis das iſt ein
Skandal Das tut man nicht Die ganze Stadt ſpricht davon die
Herren machen zweideutige Witzen und die Damen tun mitleidig
Das ertrage ich nicht Und zu denken daß er mir das bietet wäh
rend ich jung und geſund neben ihm herlaufe daß er mich
immer abwechſelnd

Hille es iſt Deiner unwürdig ſo zu reden unterbrach Maria
in wahrer Angſt den ſich überhaſtenden Redeſtrom

Jch rede die Wahrheit
Aber in einem Ton

So und was für einen Ton ſoll ich denn anſchlagen Soll
ich weinen und ſeufzen Dazu bin ich viel zu empört

Du ſollſt denken daß wo es ſoweit kommt die Frau ſelten
ohne Schuld daran iſt

Wie kannſt Du Dich unterſtehen ſo mit mir zu reden
Jch habe ein Recht dazu
Woher Weil Du eine Fremde in dieſer Familie biſt und

keine Ahnung von ſolchen Dingen haſt
Warum glaubſt Du daß ich keine Ahnung habe
Pah weil Arne ein Ehrenmann iſt in deſſen Ehe es jeden

falls ſo ordentlich und ſauber ausſicht wie in einer friſch aufge
räumten Vorratskammer

Ja da haſt Du recht ſagte Maria und dachte bei ſich es
klingt trotz alledem nicht ſo als ob ſie mit meiner Ehe tauſchen
möchte

Pflichten gegen die Türkei zu verletzen Der jetzige Zuſtand auf
der Jnſel der griechiſche Oberkommiſſar die Organiſation der
Polizei uſw entſpricht lediglich internationalen Abmachungen
die darüber hinausgehenden Beſchlüſſe der kretiſchen Bevölkerung
haben weder die Sanktion der Garantiemächte noch auch die Gut
heißung durch die Athener Regierung gefunden Die korrekte Hal
tung Griechenlands iſt ausdrücklich von dem Areopag der Mächte
anerkannt worden und die in der Note an die Pforte enthaltene
Erklärung daß die Mächte entſchloſſen ſeien den Ausbruch eines
Krieges zu verhüten darf als Quittung für dieſe Korrektheit an
geſehen werden

Wenn der Türkei die Ueberzeugung beigebracht werden könnte

daß es ſich hier nicht nur um eine leere Drohung han
delt ſondern daß die vier Schutzmächte vor keiner Maßregel zu
rückſcheuen werden um ihrem Willen Geltung zu verſchaffen müßte
ſie eigentlich Vernunft annehmen und ſich mit der neuerlichen
Bekräftigung ihrer Oberhoheit über Kreta zufrieden geben Die
Pforte ſollte ſich das Wohlwollen Europas nicht leichtfertig ver
ſcherzen denn ſie iſt noch mit ſehr wichtigen internationalen Ver
pflichtungen im Rückſtande wie z B mit den Reformen im
Finanz und Juſtizweſen Mazedoniens deren Durchſetzung infolge
der politiſchen Umwälzung in der Türkei im vorigen Sommer auf
geſchoben worden war Es wäre heller Wahnſinn wenn die Türkei
ſich gegen Geſamt Europa auflehnen und nicht den Mahnungen
Frieden zu halten ſtattgeben wollte aber ihr darf über den Ernſt
der Lage kein Zweifel bleiben Haben die Mächte mit ihrer
Note keinen Erfolg und vermögen ſie eine kriegeriſche Aktion der
Türkei nicht zu hintertreiben dann müſſen ſie freilich der Worte
genug ſein laſſen und durch die Tat beweiſen daß ſie ſtark genug
ſind dem Sultan ihren Willen aufzuzwingen

tet

Das Ergebnis des Handwerks
und Gewerbekammertages

Der ſoeben geſchloſſene 10 Handwerks und Gerwerbekammer
tag welcher in Königsberg verſammelt war hat eine Reihe
wichtiger auch die Allgemeinheit intereſſierender Fragen erörtert
auf die wir unſere Leſer hinweiſen möchten

Was zunächſt die Beſprechung über den Entwurf einer Reich s
verſicherungsordnung betrifft ſo lautet das Schlußurteil
dem Regierungsentwurfe nicht günſtig wenn auch die Erfüllung
mancher vom Handwerk geäußerten Wünſche anerkannt wird
Aber der Angelpunkt um den ſich alles dreht iſt die drohende
weitere Belaſtung der Arbeitgeber Hierzu Bereitwilligkeit zu
finden erſcheint gerade der gegenwärtige Augenblick nicht angetan
wo die ſchlechte Geſchäftslage und die in vielerlei Geſtalt ſich zei
genden neuen Abgaben auf die Gewerbetreibenden ihren Druck
ausüben Hat ſich in dieſen Kreiſen ſchon immer ein Widerſtand
gegen die Ausdehnung der Arbeiterfürſorge unter Heranziehung
der Arbeitgeber zu den Koſten bemerkbar gemacht ſo iſt das jetzt
noch mehr der Fall wo das Ausgabebudget eine ſolche Steigerung
erfahren hat Freilich läßt ſich dem Ausbau der ſozialen Geſetz
gebung nicht Einhalt tun auch die Hinterbliebenenverſicherung

ruhigen Hände mit feſtem weichem Griff in die ihren
Wir wollen uns doch nicht zanken Hille Du biſt gekommen

um mit uns darüber zu ſprechen
Mit Arne
Nun ja aber Arne iſt nicht hier Vielleicht kannſt Du auch

mir Dein Vertrauen ſchenken Jch habe vielleicht mehr Verſtänd
nis für Deinen Kummer als er denn er iſt ein Mann

Hille wußte nicht was ſie tun ſollte Es war ihr gar nicht an
genehm mit Maria darüber zu ſprechen Aber ſchließlich ſiegte
das Bedürfnis nach Ausſprache So ſelbſtändig ſie ſich gab ſo un
ſelbſtändig war ſie

Sie kramte die ganze unſaubere Geſchichte vor Maria aus
Maria blieb anfangs ſtill ſitzen Dann ſtand ſie auf und ging

mit ſchweren leiſen Schritten hin und her Das dunkle Hauskleid
floß langſam an ihr hernieder als zöge es mit ſeinem Gewicht die
zarte Geſtalt zu Boden

Es koſtete ihr große Ueberwindung zuzuhören Sie haßte
ſolche Geſchichten Aber ſie laſſen ſich freilich nicht wegleugnen
wenn ſie da ſind Nur reden ſollte man nicht davon nicht vor
anderen nicht vor den Vertrauteſten Dergleichen ſoll man allein
abmachen

Hille war nicht ſtark genug das allein abzumachen Maria ſah
das ein ſah ein daß man ihr helfen daß man ihr beiſtehen müſſe

Daß Hille die Wahrheit ſprach daran zweifelte Maria nicht
mehr als ſie alles gehört hatte Trotzdem konnte ſie ſich nicht ent
ſchließen Axel zu verdammen Man ſoll niemanden ungehört ver
urteilen

Die ganze Art wie Hille von dieſen peinlichen heimlichſten
Dingen ſprach dieſe ſchonungsloſe ſchamloſe Art verletzte ſie So
gibt man den Mann nicht preis den man liebt

Aber liebte Hille ihren Mann Hatte ſie es je getan Tat
ſie es noch

Kann man überhaupt den Mann noch lieben der einem das
antut

O ja man kann Eine Frau kann immer weiter lieben auch
wo ſie getreten und beleidigt wird wenn ſie je wirklich ge
liebt hat

Aber dies war es ja eben dies letzte Hilles eheliche Liebe war

Plötzlich neigte ſie ſich gegen Hille und nahm eine ihrer un ſtets etwas Oberflächliches Plänkelndes Kokettierendes geweſen

kann nicht unterbleiben aber das Reich wird auf die Lage des
Kleinhandwerks Rückſicht nehmen müſſen und einen
finden haben durch welchen eine ungebührliche Belaſtung des
kleinen Gewerbetreibenden durch die Ausdehnung der ſozialen
Fürſorgegeſetzgebung vermieden wird Der Entwurf zur Reichsver
ſicherungsordnung iſt von der Regierung bekannt gegeben worden
damit alle beteiligten Kreiſe zu ihm Stellung nehmen An den
Handwerkskammern iſt es die Wünſche des Handwerks zur
Geltung zu bringen

Eine weitere in Königsberg erörterte aber auch ſonſt ſchon viel
behandelte Frage iſt der angebliche Mißbrauch der Lehr
linge durch die Handwerksmeiſter Das Kapited Lehrlings
züchterei bildete lange einen beliebten Geſprächsſtoff und es mag
ja auch in dieſer Beziehung viel geſündigt worden ſein und noch
geſündigt werden aber daß bei den Anſchuldigungen ſtark über
trieben wurde iſt ebenfalls nicht zu leugnen Jn Königsberg
handelte es ſich aber nicht ſpeziell hierum ſondern um die Frage
ob die Ausbildung des Lehrlings beim Meiſter genügend geſichert
ſei Es war angeregt worden von Staats wegen die Meiſterlehre
durch ſelbſtändige oder an die Fortbildungsſchulen angegliederte
Lehrwerkſtätten zu erſetzen aber das konnte mit Recht nicht gut
geheißen werden zumal die Einführung ja nur in größeren
Städten möglich wäre wo ohnehin der Zwang zum Beſuch der
Fortbildungsſchule beſteht Die individuelle Ausbildung des Lehr
lings iſt überdies geſicherter in der Meiſterlehre außerdem liegt
nach der Gewerbeordnung den Handwerkskammern nicht nur die
Regelung des Lehrlingsweſens ſondern auch die Ueberwachung
aller gegebenen Vorſchriften ob und daß die Ausbildung des Lehr
lings nicht vernachläſſigt wird darüber können die Angehörigen
eine wirkſame Kontrolle ausüben bezw unter Anrufung der
Handwerkskammer Abhilfe ſchaffen

Ein weite Kreiſe intereſſierender Punkt der Tagesordnung be
traf die Abgrenzung des Handwerks Man iſt augen
blicklich beſtrebt dem letzteren eine Reihe von Gewerbebetrieben
anzugliedern die ſich wie z B die Zahntechniker die Modelleure
und a m nicht dazu rechneten und auch vielfach nicht dazu ge
rechnet werden und freie Berufe bleiben wollen Die Regierung
wird zunächſt Erhebungen über die in dieſen Kreiſen beſtehenden
Verhältniſſe und Wünſche anſtellen müſſen ehe ſie der in Königs
berg angenommenen Reſolution nähertritt

Die Stellung der Frau im Handwerk iſt eine ſehr
zeitgemäße Frage da immer mehr weibliche Perſonen in die ge
werblichen Betriebe eindringen Es wäre wünſchenswert daß
dieſe Angelegenheit einer recht reiflichen Prüfung unterzogen und
demnächſt zur Entſcheidung gebracht würde Hinſichtlich der Be
rückſichtigung des Handwerkerſtands bei ſtaatlichen und kom
munalen Lieferungen könnte im Deutſchen Reiche mehr
Einheitlichkeit herrſchen Die preußiſche und einzelne andere
Regierungen haben mit Rückſicht auf die Bedeutung welche die Er
haltung des Handwerkerſtandes für die Allgemeinheit hat ent
ſprechende Verordnungen erlaſſen gegen deren Geiſt aber immer
noch gefehlt wird Mögen die Beſchlüſſe der Königsberger
Tagung den ſozialen und wirtſchaftlichen Fortſchritt des Hand
werks fördern helfen

Modus zu

Ein hüpfendes Jrrlicht keine warme Herdflamme kein vulka
niſches Feuer

Hille hatte ja das Tragiſche das Heilig Unheilige deſſen was
ſie erzählte gar nicht begriffen Sie ſah und fühlte in alledem nur
das eine daß ſie beleidigt und bloßgeſtellt war Maria ſeufzte
ſchwer Sie fühlte ſich ihrer Aufgabe nicht gewachſen

Und nun willſt Du Dich ſcheiden laſſen
ſie dicht vor Hille ſtehen bleibend und ihr mit ihren klaren ſtillen
Augen in das erregt glühende Antlitz blickend

Ja habe ich etwa keinen Grund
Einen Grund haſt Du Jeder Richter würde ihn anerkennen

Trotzdem darfſt Du es nicht
Hille fuhr auf wie bei einem Peitſchenſchlage

Warum nicht
Denke an die Kinder
Für die Kinder iſt es beſſer wenn dieſe unmoraliſche Ehe ge

ſchieden wird als wenn ſie unter ſolchen Verhältniſſen die ſie bald
genug begreifen und durchſchauen würden aufwachſen müſſen
Außerdem würden ſie mir zugeſprochen werden

Darauf kommt es hier nicht an Aber nehmen wir an es
käme ſo fuhr ſie ſchnell fort eine erregte Erwiderung von Hille
abſchneidend Haſt Du Dir ſchon überlegt welche ungeheuere Ver
antwortung Du auf Dich ladeſt wenn Du Deinen Mann des
beſten vielleicht des einzigſten Haltes beraubſt an dem er

wieder aufrichten könnte Seines Frau ſeiner
Kinder

Hille ſtaunte Maria mit offenem Munde an
Er iſt alt genug für ſich ſelbſt verantwortlich zu ſein

ſie ein wenig verlegen Maxias Worte hatten ſie getroffen
Alt genug ja Aber Du haſt Dein Leben mit dem ſeinigen

verbunden durch das innigſte heiligſte Band das Menſchen bindet
Jhr ſteht und fallt nicht mehr allein ſondern mi fi
einander durch einander Jhr werdet einſt Rechenſchaft geben
müſſen es wird Rechenſchaft von Euch gefordert werden für das
was der eine geworden iſt am anderen durch den anderen für den
anderen

Ach das ſind ideale Schwärmereien wehrte Hille bedrückt
Nein Hille das iſt die Vollkommenheit nach der jeder ſtreben

ſich

dauſes ſeinerHauſe rinel

ſagte

teinander fur
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vativen verlangen von der Regierung ſie ſolle ihr Kind in Schutz

und denSeite 2 Dienstag
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 14 Auguſt Hofnachrichten Der neuernannte

Kriegsminiſter General der Jnfanterie v Heeringen iſt in
Wilhelmshöhe eingetroffen und heute vormittag von dem Kaiſer
empfangen worden

Der Kön ig von Sachſen hat den General der Kavallerie
von Einem bei ſeinem Rücktritt von der Stellung als preußi
ſcher Staats und Kriegsminiſter mit einem in beſonders gnädigen
Worten gehaltenen Handſchreiben ausgezeichnet in dem der König
dem General ſeinen Königlichen Dank für das warme Jntereſſe
ausſpricht das er immer der ſächſiſchen Armee entgegengebracht hat

Huldigung vor dem Fürſten Bülow Norder
ney 15 Auguſt Mehr als 400 Männer und Frauen aus
Wilhelmshaven und Umgegend ſind heute mittag kurz nach
12 Uhr hier eingetroffen um dem Fürſten Bülow zu huldigen Sie
marſchierten vom Hafen mit Muſik nach der Wohnung des Fürſten
Der Fürſt empfing eine Deputation geführt von dem Rektor
Muehlhof der eine Anſprache hielt und mit einem Hoch auf den
Fürſten ſchloß Fürſt Bülow erwiderte mit Dankesworten und
ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer

Aus den Diamantfunden in Deutſch Süd
weſtafrika hat der Fiskus an Ausfuhrzöllen Förderabgabe
und Verkauf der vom Fiskus gewonnenen Diamanten in der Zeit
von Mitte März bis Mitte Auguſt eine Einnahme von
18 482 250 Mark erzielt

ſIJn der Mecklenburgiſchen Verfaſſungs
reform Angelegenheitſ erfährt die Landeszeitung in
Neuſtrelitz an zuſtändiger Stelle Von den Ständen des Stargardi
ſchen Kreiſes Großherzogtum Mecklenburg Strelitz war geltend

emacht worden daß ſogenannte Rückſtände der Verwaltung vorhanden ſeien deren Beſeitigung vor Einführung einer neuen Lan
desverfaſſung erforderlich ſei Darauf hat Großherzog Adolf
Friedrich ohne die ſtändiſche Auffaſſung der Rückſtände anerken
nen zu wollen dem Staatsminiſterium ſeine Bereitwilligkeit mitgeteitt außer den bereits bewilligten zwei Millionen Mark weitere

zehn Millionen Mark der Staatskaſſe zu überweiſen doch erwarte er daß nunmehr die Stände dem Entwurfe

der neuen Verfaſſung ihre hen würden Nach den vom Staatsminiſterium aufgeſtellten Berechnungen
können aus den nunmehr zur Verfüguno ſtehenden 12 Millionen
Mark nicht nur die ſogenannten Rückſtände beglichen werden
ſondern es verbleibt der zukünftigen Staatskaſſe noch ein Betrag
von fünf bis ſechs Millionen Mark deſſen Zinſen für Gehaltsauf
beſſerungen Landesmeliorationen uſw verwendet werden können
Der hochherzige Entſchluß des Großherzogs beweiſt daß er ſeiner
ſeits beſtrebt iſt alle der Verfaſſungsreform entgegenſtehenden
Hinderniſſe zu beſeitigen Man darf geſpannt ſein welche Wirkung
die Opferwilligkeit des Landesherrn bei der ſtändiſchen Kommiſſion
ausüben wird die in wenigen Tagen zu neuen Verhandlungen über
die Verfaſſungsreform zuſammentritt

Der Parteihaderx Jm innerpolitiſchen Leben nimmt
ſeit dem Kanzlerwechſel der leidige Parteihäder einen unerwünſcht
breiten Raum ein Es iſt ja nicht zu leugnen daß es an Gründen
das parteiliche Gleichgewicht zu ſtören und die alten Gegenſätze
wieder hervorzurufen in dieſem Jahre des Mißvergnügens nicht
gefehlt hat Es hat auch keineswegs an Erſcheinungen gefehlt die
es begreiflich machen wenn die Stimmung gereizt iſt und die
Neigung ſich zu ſchlagen größer iſt als die ſich zu vertragen Dasalles kann die bürgerlichen Parteien aber nicht von der Pflicht

entbinden ihre Parteiintereſſen dem Allgemeinwohl des Vater
landes unterzuordnen und die Baſis zu erhalten auf der ſie ſich
zur Erledigung der großen nationalen Aufgaben zuſammenfinden
können Der Parteihader das alte Erbübel Germaniens hat
ſchon ſoviel Unheil über die deutſchen Lande gebracht daß es das
erſte Gebot der Vaterlandsliebe iſt ihn zu erſticken
waänn und wo er ſich innerhalb der ſchwarz weiß roten Grenz
pfähle zu erheben ſucht Was wir jetzt ſehen iſt leider das Gegen
teil dieſes Pflichtgebots Und wenn wir uns auf eine höhere
Warte ſtellen als die Zinne der Partei iſt ſo müſſen wir ſagen es
wird intra et extra nuros geſündigt es fehlt hüben wie drüben
an dem erforderlichen guten Willen die Gründe des Gegners zu
verſtehen und ſtatt der parteilichen Sonderwünſche die gemein
ſamen Jntereſſen und Ziele in den Vordergrund zu
rücken Aus der ſachlichen Gegnerſchaft entwickelt ſich dann nur
gar zu leicht perſönliche Feind wit und Gehäſſigkeit die jedem
guten Werke hinderlich ſind Aus den Kämpfen der bürgerlichen
Parteien untereinander zieht immer nur die Sozialdemokratie
Vorteil Die Hoffnung auf eine baldige Beilegung des bedauernswerten Parteizwiſtes e leider eine geringe weil die Urſachen

dieſes Zwiſtes in der Reichsfinanzreform liiegen
deren Wirkungen jeder deutſche Wywergy täglich am eigenen
Leibe verſpürt Jn Geldfragen hört die Gemütlichkeit auf und
daher iſt auf einen Ausgleich der vorhandenen Parteigegenſätze in
dieſer Angelegenheit ſo bald auch kaum zu rechnen Die Konſer

nehmen und die Reichsfinanzreform ſo wie ſie iſt ſeßer die An
griffe der Liberalen verteidigen Da die verabſchiedete Reichs
finanzreform ſich aber in weſentlichen Punkten von der urſprüng
lichen Regierungsvorlage unterſcheidet ſo hegen die Verbündeten
Regierungen auch keine beſonders zärtlichen Vatergefühle für das
Reformgeſetz wie ſie das auch während der parlamentariſchen
Debatten nicht ein ſondern vielmals und ganz übereinſtimmend

muß die realen Verhältniſſe ſind oft ſehr ſchwer ſehr widerlich
Man muß ſie in ein höheres Licht rücken damit man Herr über
ſie werde ſonſt wird man von ihnen mitgeriſſen in die dunkle
Tiefe aus der ſie ſtammen Und das iſt dann das Troſtloſeſte von
allem

Hille ſah nachdenklich zu der ſtillen unſcheinbaren Swägerin
auf Das war eine ganz andere Maria als die ſie bisher gekannt
hatte

Was ſoll ich denn tun
Stelle tun

Jch würde ihm verzeihen und ihn deſto herzlicher lieben
Hille holte tief und langſam Atem
Du meinſt es gut Maria Aber Du verſtehſt es nicht
Wie ſoll ich es ihr klarmachen dachte Maria Es darf nicht

geſchehen was ſie will Nicht der Menſchen wegen muß es ver
mieden werden ihretwegen Axels wegen

Da fing Hille wieder an
Es haben ſich ſchon viele aus demſelben Grunde ſcheiden laſſen

And das wird dann immer ſehr begreiflich und richtig gefunden
Zum Beiſpiel findet jeder es ganz in der Ordnung daß Rütjer
Thoren ſich ſcheiden ließ

Bei Nennung dieſes Namens zuckte Maria zuſammen
Das hat jeder mit ſich ſelbſt auszumachen Und was die

Menſchen ſagen und meinen ſollte uns gleich ſein Was wir in
unſerem beſonderen Falle verantworten können darauf kommts
an Die Gräfin Thoren ſoll eine kaltherzige leichtfertige Perſon
geweſen ſein Die öffentliche Meinung kann auch hierin irren
Aber nehmen wir an ſie habe recht gehabt Jedenfalls hat die
Gräfin Thoren den Willen zu der Tat gehabt und hat ihn durch

Was würdeſt Du denn an meiner

geſetzt Das weitere iſt ihre Sache Niemand weiß ob ſie glücklich
dadurch geworden iſt Das Leben ihres Mannes hat ſie jedenfalls
zerſtört

Ja aber da war die Sache umgekehrt Da war ſie der
ſchuldige Teil

Biſt Du ganz unſchuldig Hille
Maria klang es drohend
Jch meine nicht ob Du ihm treu geweſen biſt in dem

Sinne Und doch warſt Du immer treu im Kleinen Haſt
Du ihn immer richtig geliebt

Was willſt Du damit ſagen

e dieausgeſprochen haben die nkrtüee egierw
ihr von der neuen Reichstagsmehrheit angebotene Finanzreform an
genommen aber doch auch nur der Not gehorchend nicht dem
eigenen Trieb Von ihr kan nicht gut erwartet werdendaß ſie in dem hochwogenden Parte e Stellung nehmen ſoll

Für ſie i die W eine der Vergangenheit angehörige
erledigte Angelegenheit ihre S ilt der Gegenwart und giltder Zukunft Wenn ſich die bürgerlichen Parteien dieſes Verhalten
der Verbündeten Regierungen zum Vorbilde nehmen wollten ſo
würde das dem Vaterlande zum gereichen Auch der fünfte
Reichskanzler will und wird den Liberalismus nicht von der Ge
ſetzgebung ausſchalten Die bürgerlichen Parteien werden in na
tionalen Fragen alſo auch in Zukunft wieder wie in der Block
Aerag vereint ſchlagen müſſen wenn ſie auch getrennt
marſchieren Man mag daher die Sache drehen und wenden
wie man will die möglichſt baldige und gründliche Einſtellung der
Parteikämpfe die auf Tatſachen beruhen an denen nichts mehr zu
ändern iſt muß als die Forderung des e ridyat werden
Der Volksmund ſagt bei Meinungs Streitigkeiten Der Klügere
Fu nach Das Wort läßt ſich ſehr zutreffend auch auf politiſche
Verhältniſſe anwenden Und wenn man ſich zunächſt nur zu einem
Waffenſtillſtand von begrenzter Dauer ne e ſo wäre
chon viel gewonnen Es würden inzwiſchen neue Geſichtspunkte
in die Erſcheinung treten und neue e das Intereſſe mit Be
ſhlag belegen Es gilt alſo nur ernſtlich den ign zu machen
mit der Ueberwindung des Parteihaders der ſich um keinen Preis
weiter ausbreiten und vertiefen darf

Das Gericht über die Hofgängerei würt
tembergiſcher Sozialdemokraten Geſtern beſchäf
itgte ſich in Stuttgart ein ſo zialdemokratiſches Partei
ß ericht mit der Hofgängerei von ſieben württembergi
chen Landtagsabgeordneten die ſich an einem Ausflug der beiden

württembergiſchen Kammern nach Friedrichshafen und an einem
Beſuche beim König von Württemberg beteiligt hatten Ueber den
Verlauf der Verſammlung die ſich in ſcharfer Weiſe über das
Verhalten der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten ausſprach wird
uns berichtet Die ſieben ſozialiſtiſchen Hofgänger hatten ſich heute
vor einem Parteigericht zu verantworten das ihre Verur
teilung ausſprach Der Redakteur eines ſchwäbiſchen Blattes
Weſtmeier trat als Anklager auf Er betonte es falle niemand
ein Worte gegen den König von Württemberg zu ſagen Es handle
ſich bei der ganzen Angelegenheit nicht um die Perſon des Königs
ſondern um die Monarchie als Jnſtitut des Klaſſenſtaates ja
um die Spitzen einer Staatsordnung die die Sozialdemokratie
programmäßig mit aller Kraft bekämpfen müſſe
Der ſozialiſtiſche Landtagsabgeordnete Fiſcher verſuchte unter Zu
rufen des Widerſpruchs und er Heiterkeit ſich zu rechtferti

en Die ſieben Abgeordneten hätten mit ihrer Teilnahme gezeigt
aß ſie vor Majeſtäten keine Angſt haben Die Verteidigung war

aber vergebens Die Verſammlung nahm mit 195 gegen 74 Stim
men folgende Reſolution an die von dem Stuttgarter Komitee
mit allen gegen eine Stimme und bei einer Stimmenthaltung ge
faßt wurde Der Ausflug der Stände nach Friedrichshafen be
deutete in ſeiner Verbindung mit dem Beſuch des Königs eine
Demonſtration zugunſten einer Staatsregierung deren Bekäm
pfung grundſätzliche Pflicht der Sozialdemokratie iſt Die Teil
nahme der ſozialiſtiſchen Abgeordneten iſt daher ein Verſtoß gegen
die Grundſätze der Partei Die Mitwirkung an einer Veranſtal
tung dieſes Charakters überſchreite den Rahmen des Auftrages
der den Parteigenoſſen durch die Uebertragung eines Vertrauens
amtes erteilt wird Für künftige Fälle gleicher Art hat die Re
ſpektierung dieſer Parteianſicht als Grundlage einer Ausübung
von Vertrauensämtern zu gelten

Der württembergiſche Etat und die Sozial
demokraten Stuttgart 14 Auguſt Die Zweite Kammer hat
heute den Etat für die Jahre 1909 und 1910 in der Schlußabſtim
mung mit 63 Stimmen gegen 14 Stimmen der Sozialdemokraten
angenommen Die Sozialdemokraten erklärten daß ſie den
Etat wegen der Steigerung der indirekten Steuern im Anſchluß
an die Reichsfinanzreform ablehnen müßten

n e r Zu ſammenſtoß zwiſchen Arbeitswilligen und ſtreikenden Fabrikarbeitern
Badiſch Rheinfelden 15 Auguſt Seitens der Arbeiter der hieſi
Aluminium Jnduſtrie Aktien Geſellſchaft die
ſich ſeit einiger Zeit im Streik befinden kam es am Freitag abend
zu Ruheſtörungen und Tätlichkeiten Zweihundert bis dreihundert
Arbeiter waren vor das Fabrikgebäude gerückt und ſtießen dort mit
der zum Schutze erſchienenen Gendarmerie zuſammen Die Gen
darmerie machte von der Schußwaffe Gebrauch Dabei gab
es auf Seiten der Streikenden einen Toten und einen
Schwerverwundeten Als nun geſtern Sonnabend abend
wieder eine große Zum rng ſtattfand erbat die Fabrik
leitung aus Konſtanz militäriſche Hilfe worauf um 11 Uhr 20 Mi
nuten von Konſtanz eine Kompagnie Jnfanterie und zwei Ma
ſchinengewehrabteilungen nach Badiſch Rheinfelden abgingen wo
ſie heute Sonntag früh eintrafen Die Ruhe iſt aber ſeither nicht
mehr geſtört worden Eine andere Meldung beſagt Am Frei
tag abend ſollten aus Frankfurt a M eingetroffene Arbeits
willige in die Fabrik geführt werden Unterwegs kam es zu einem
Wortwechſel zwiſchen den ſtreikenden Arbeitern und den Auf
ſehern der in ein Handgemenge ausartete Der Fabrikmeiſter
Fiſcher der die Führung des Arbeitswilligentruvps übernommen
hatte machte von ſeinem Revolver Gebrauch ebenſo wurde aus der
durch ein Steinbombardement augegriffenen Fabrik geſchoſſen
wobei der Jtaliener Agamo Gnoli getötet wurde Der Vor
arbeiter Ottinger erhielt einen Schuß in die Bruſt und dürfte

Frau was richtig lieben heißt und wenn ſie es nur aus der
Negative gelernt hätte

Hille ſenkte den Kopf und ſchwieg
Er hat mich oft ſchrecklich gereizt ſagte ſie zögernd ent

ſchuldigend gegen eine Anklage die gar nicht gefallen war die ſich
plötzlich in ihrer Seele regte

Du ihn auch ſagte Maria unerſchrocken Jch weiß es
Dann habe ich mich jedenfalls nicht ſo dafür gerächt wie er

trotzte Hille
Das iſt zum Glück für uns Frauen nicht ſo leicht Uebrigens

biſt Du auf dem beſten Wege Dich viel grauſamer zu rächen
Wer weiß es iſt ihm vielleicht ganz recht ſo
Glaubſt Du das wirklich

Hille ſchwieg
Haſt Du ihm geſagt was Du beabſichtigſt

Hille nickte
Was hat er geantwortet

Hille rang mit ihrer Ehrlichkeit gegen ihren Stolz
Er überließ mir zu tun was ich für recht hielte

Marias Seele tat einen Stoßſeufzer der Hoffnung
Sie legte ihre Hände auf Hilles Schultern und fragte mit einer

ſo furchtbar ernſten feierlichen eindringlichen Stimme
Haſt Du Axel lieb Hille
Jch weiß nicht ob Du das was zwiſchen uns iſt war

Liebe nennſt
Keine Ausflüchte keine Seitenſprünge Hille

Deinen Mann lieb
Mein Gott ja natürlich Hille ſtieß die Schwägerin

von ſich ſprang auf und kehrte ihr den Rücken zu
Dann mußt Du bei ihm bleiben hörte ſie Maria ſagen
Jch kann nicht Jch will nicht ſchrie Hille auf

Dabei blieb ſie Die beſſere Stimme die Maria heraufge
zwungen hatte in dieſem trotzigen gekränkten Herzen verſtummte
vor dieſem Ausbruch zorniger Leidenſchaft

Es geht nicht auf einmal dachte Maria Es iſt zuviel verlangt
Es iſt ein hartes Stück für die anſpruchsvolle verwöhnte Hille
könnte ich doch mit Axel reden dachte ſie weiter Er muß das beſte
tun in dieſer verzweifelten Sache

Sie war überzeugt daß er gern das beſte tun würde
Am andern Morgen war Hille ſtill und bedrückt aber ſie hatte

Haſt Du
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Waldshut verbrachte den ganzen e 727 27 um den Tatbeſtand feſtzuſtellen Seit heute hielt s aus Konſtanz ein
S ilitär die Brücke r Schweizeriſch und Badiſch

heinfelden ſowie den Bahnhof beſetzt
Das Amtsgeheimnis am Telephon Der Staats

ſekretär des Reichspoſtamtes hat der Metzer Handelskammer auf
eine Eingabe über die Wahrung des Telephongeheimniſſes mitge
teilt daß aus Anlaß der Reviſion des er Schritte
getan ſind um die eng des Frrriv eheimniſſes künftig
unter Strafe zu ſtellen Bisher konnten Telephonbeamte falls
ſie rechtswidrige Mitteilungen von Telephongeſprächen an Dritte
machten nur disziplinariſch beſtraft werden

OeſterreichUngarn
Karlsbad 15 Auauſt Auf Einladung König Eduardsvon England hat ſich der frühere franzoſif e Miniſterpräſident

Clemenceau heute mittag nach Marienbad begebenWien 15 Auguſt Bei der geſtern abend erfolaten Abfahrteines tſchechiſſchen Touriſtenſchiffes nach Wachau er
eignete ſich abgeſehen von lärmenden Demonſtrationen der ver
ſammelten Deutſchen kein Zwiſchenfall Nach der Abfahrt kam
es ben den Demonſtranten welche in die innere Stadt ziehen
wollten und der Polizeiwache zu mehrfachen Zuſammenſtößen Es
wurden 15 Verhaftungen vorgenommen Drei Wachleute wurder
durch Stockhiebe verletzt und viele von Steinwürfen getroffen

Türkei und Griechenland
Kanea 14 Auguſt Die kreti ſche Regierung hat die

Generalkonſuln der Schutzmächte benachrichtigt daß ihr Zu
reden erfolglos geweſen und ſie nicht in der Lage ſei die
auf der Jltans von Kanea gehißte Flagge zu entfernen Die
kretiſche Regierung hat für heute die Deputiertenkammer einbe
rufen

Paris 14 Anguſt Eine Note der Agence Havas beſagt
Jnfolge der Mitteilung der kretiſchen Regierung haben die Schutz
mächte beſchloſſen je ein zweites Kriegsſchiff nach Kanea
z entſenden Sobald die Verſtärkung der Seeſtreitkräfte in den
retiſchen Gewäſſern vollzogen ſein wird wird zur gewaltſamew

Entfernung der ſtrittigen Flagge geſchritten wenn dieſe bis dahin
nicht bereits durch die Kreter niedergcholt ſein ſollte

England ordnete die S Abfahrt eines bei Malta
ſtationierten Schiffes an und hält ein drittes bereit Frank
reich ließ Sonnabend vormittag den Panzerkreuzer VictorHugo von Toulon nach Kanea abgehen und hält ebenfalls ein

drittes Schiff bereit Jtalien wird gleichfalls ein zweites
Schiff entſenden und trifft dieſelben Vorbereitungen wie England
und Frankreich Rußland wird bis zur Ankunft des zweiten
ruſſiſchen Kriegsſchiffes in den kretiſchen Gewäſſern ein Kanonen
boot dorthin beordern

Konſtantinopel 14 Auguſt Der Turkie zufolge iſt die
definitive Antwortnote der Türkei geſtern abend
nach einer Beratung des Großweſirs mit den Miniſtern des
Jnnern der Finanzen und der öffentlichen Bauten x und
ſofort nach Athen telegraphiert worden Der Miniſter des Aeußern
wurde ſpäter davon verſtändigt Obwohl die Pforte den freund
ſchaſtlichen Erklärungen und Friedensverſicherungen vertraut for
dert ſie Griechenland auf formell und offiziell zu er
klären es ſei an der Kretafragenicht intereſſiert
Konfſtantinopel 14 Auauſt Nachdem die Türkei ein Geſchwader
ihrer Flotte nach Karpathos entſandt hatte wurden die Bot
ſchafter der Schutzmächte bei der Pforte vorſtellig um
ihr mitzuteilen daß die Regierungen der Mächte Maßnahmen zur
Entfernung der griechiſchen Flagge auf Kreta getroffen hätten und
um die Pforte zu erſuchen ihr Geſchwader nicht
in die Gewäſſer von Kreta zu entſenden
Konſtantinopel 14 Anguſt Den Vorſtellungen die die Vot
ſchafter der Schutzmächte bei der Pforte erhoben haben war geſtern
abend eine gemeinſame Beratung über die Situation ſowie über
Maßnahmen zur Vermeidung eines bewaffneten Zuſammenſtoßes
vorausgegangen Für die Vorſtellungen wurde die Form einer
gemeinſamen Note gewählt in welcher erklärt wird die
Schutzmächte gewährleiſteten der Türkei die Oberhoheit über
Kreta ſeien jedoch entſchloſſen den Ausbruch eines Krie
es zu verhüten Sie lenkten daher die Aufmerkſamkeit der

Regierung darauf daß ein Erſcheinen der türkiſchen Flotte vor
Kreta die Gefahr ernſter Verwicklungen mit ſich bringe und for
derten die Pforte auf die Flotte aus der Nähe der kretiſchen Ge
wäſſer zurückzuziehen ſowie Maßregeln zur Beruhigung der kriege
riſchen Stimmung im Lande zu ergreifen

us Anatolien ſind große Truppentransporte nach Saloniki
unterwegs Nachrichten aus Kanea beſagen daß auf der ganzen
a 2rke Erregung herrſcht und daß täglich Verſammlungen

attfinden
Rom 14 Auguſt Wie die Tribuna aus Neapel meldet hat

der Kreuzer Ferruccio Neapel mit geheimer Order ver
laſſen Der Kreuzer begibt ſich der von den Schuhmächten ge
troffenen Vereinbarung gemäß als zweites italieniſches Kriegs
ſchiff nach den kretiſchen Gewäſſern wo ſich der Kreuzer Vettor
Piſani bereits befindet

Konſtantinopel 15 Auguſt Wie die Blätter melden hat die
Pforte an die Provinzbehörden die Aufforderung gerichtet der
Bevölkerung zu empfehlen daß ſie Kaltblütigkeit bewahren
und antigriechiſche Kundgebungen oder Akte welche Mißverſtänd

und beobachtete Maria in all ihrem Tun und Walten mit einem
verſtohlenen Jntereſſe
Bis jetzt hatte dieſe Frau ſie gar nicht intereſſiert Jetzt hatte

ſie etwas in ihr entdeckt was ſie nicht zu nennen wußte und wo
vor ſie ſich ſchämte

Hille konte es nicht ertragen irgend eine Ueberlegenheit zu
empfinden Nun empfand ſie ſogar ſolche Ueberlegenheit bei
Maria auf die ſie immer mit einer Art geringſchätzendem Mitleid
herabgeblickt hatte

Sie fühlte inſtinktiv daß Maria reifer und tiefer und
richtiger dachte als ſie Das Bewußtſein daß Maria jetzt auf ſie
herabſehen müſſe reizte ſie zum Widerſtande auf und ſie ſann nur
darüber nach wie ſie Maria überzeugen könne daß ihre Hilles
Auffaſſung berechtigt ſei

Sie quälte Maria den ganzen Tag mit Schilderungen ihres
ehelichen Lebens Sie betonte ſtark ſie unterſtrich übertrieb in
allem was ſie zu Axels Nachteil irgend vorzubringen wußte
Maria ſollte begreifen daß dies letzte nur der Tropfen war der
das Faß zum Ueberlaufen brachte Ein ſchwerer giftiger Tropfen

Es war Maria ſchrecklich dies alles mit anzuhören Sie
ſchämte ſich vor dem Schwager für den Schwager Sie dachte
daß ſie ihm nie wieder würde in die Augen ſehen können Aber
Hilles Redefluß war nicht zu hemmen

Du kannſt ihn doch unmöglich in Schutz nehmen eiferte ſie
Es iſt leicht einen Abweſenden zu verurteilen der ſich nicht

verteidigen kann unterbrach Maria ausweichend
Hille geriet außer ſich über dieſe hartnäckige Objektivität
Jch wundere mich daß Du ſolchen Tatſachen gegenüber noch

an Verteidigung denken kannſt Jch habe Deine Moral bisher
für eine enge gehalten Sie ſcheint aber ſehr weitherzig zu ſein
Jch werde mit Arne ſprechen der denkt ſtrenger Das weiß ich

Ja er wird ſtreng ſein, ſagte Maria Aber auch gegen Dich
Erwarte nicht zu viel von ihm

Spät in der Nacht kam Arne Terhalden nach Hauſe Hille war
auf Marias Bitten zu Bett gegangen Mitten in der Nacht
konnten ſie dieſe Angelegenheit doch nicht mehr beſprechen

Hille iſt hier, ſagte Maria die ihn erwartet hatte Und
dann ſagte ſie ihm den Grund ihres überraſchenden Beſuchs

Fortſetzung folgt
Das brauche ich Dir doch nicht zu erklären Das weiß eine eine tiefe Trotzfalte zwiſchen den Augenbrauen Sie ſprach wenig
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Nr 191 Dienstagniſſe veran en gnten perm eiten möge weit e Beziehnn2 en Griechenland un re z
mal ſeienWie aus Saloniki gemeldet wird iſt der Sekretär des griechi
ſchen Konſulats in Serres namens Couſſis von einem
ermordet worden
Paris 15 Auguſt Der Petit Pariſien ſchreibt Vorausſicht

lich wird das internationale Geſchwader am Dienstag
in einer Stärke von acht Schiffen vor Kreta vollſtändig ſein Es
wird wenn bis dahin die Kreter den Forderungen der Mächte
nicht t x haben zu energiſchen aßnahmen
greifen Am Dienstag werden wenigſtens gegen 1000 Mann Lan
dungstruppen zur Verſügung ſtehen enn Truppen gelandet
werden wird man auf den Status zurückgreifen wie er vor dem
27 Juli beſtanden hat

Konſtantinopel 15 Aug Nach einer Meldung aus Kaneaga rich
teten die Konſuln der Schutz mächte am 13 Auguſt an
die Regierung eine Erklärung in der ſie auf die Gefahren hin
weiſen die der Autonomie der Jnſel drohen falls die Kreter
den Rat der Schutzmächte die griechiſche Flagge einzuziehen
zurückweiſen

Kanea 15 Auguſt Während der Ankunft der Mitglieder der
Deputiertenverſammlung drang geſtern abend eine Bande bewaff
neter Landleute in die Stadt und beſetzte die Feſtung um die
Flagge zu ſchützen

Rußland
Petersburg rig Auf der Admiralitätswerft explo h

dierte der Keſſel eines Unterſeeboots Nach den
viele Meldungen ſind vierzig Perſonen verletzt zwei tot

tersburg 14 Auguſt Zu der Exploſion auf einem Unter
ſeeboot wird weiter gemeldet Das Unglück ereignete ſich auf dem
Unterſeeboot Drakon das von der mit dem Bau beauftragten
Privatwerft dem Marineamte noch nicht abgeliefert worden war
Die Mannſchaft beſtand aus einem Jngenieur und Werftarbeitern
Während der Prüfung der Motore explodierte ein Benzinmotor
ein Teil des Unterſeebootes wurde in die Newa geſchleudert jedoch
von herbeieilenden Dampfern aufgefiſcht Schwer verletzt
wurden der S und dreizehn Werftarbeiter von denen
einer ſeinen Brandwunden erlegen iſt

Schweden
Stockholm 14 Auguſt Auch der zehnte Tag des Maſſenſtreiks

iſt ohne Störung der Ordnung verlaufen Die Streiken
den bewahren eine beſonnene Haltung viele machen Ausflüge in
die Umgebung Stockholms fiſchen hier und genießen in aller Ruhe
das prächtige Wetter Die organiſierten Arbeiter beharren noch
immer feſt auf ihrem Standpunkte zeigen aber keinerlei Enthuſi
asmus die nicht organiſierten ſind bereits wankend geworden und
aben an mehreren Plätzen die Arbeit wieder aufgenommen Der

Typogr aphenſtreik hat ſeinen Zweck ganz verfehlt
vielfach wird hier nicht geſtreikt vielfach der Bruch des Vertrages
ſcharf verurteilt und die Wiederaufnahme der Arbeit gewünſcht
Die Zeitungen erſcheinen täglich und regelmäßig Die Abſtim
mung unter den organiſierten Eiſenbahnarbeitern dürfte nach den
bis jetzt bekannten Ergebniſſen gegen den Streik ausfallen Sollte
der Streik der Landarbeiter zur Wirklichkeit werden ſo
wird er trotz ſcharfer Agitation beſtimmt auf wenige Gegenden
einzelner Provinzen beſchränkt bleiben Die ſtaatlichen Werke undJnfitunionen arbeiten ohne jede Betriebsſtsörung Die Streik

leitung verſucht jetzt die Straßenfeger in den Streik hineinuziehen wahrſcheinlich aber ohne re Sollten die Straßen
ger am Montag nicht zur Arbeit zurückkehren ſo iſt die Bürger

wehr bereit auch dieſen Dienſt auszuüben Der Zuzug auslän
diſcher Arbeiter iſt hier niemals erörtert worden da für ihn keine
Notwendigkeit beſteht Der König und die Regierung ſtimmen in
ihrer Stellung zur Streikfrage vollſtändig überein An eine Ver
mittlung zwiſchen den Parteien wird wohl nicht gedacht werden
o lange keine von beiden hierum bittet Das Straßenleben hatba gewöhnliche Phyſiognomie angenommen Verkehrsmittel aller

rt ſind wieder im Betriebe Zur Aufnahme der Arbeiten im
Hafen haben ſich für Montag genug nichtorganiſierte Arbeiter ge
meldet vielleicht ſchließen ſich ihnen die organiſierten Arbeiter an
Die Kohlendampfer werden ihre Ladungen löſchen können Die
83fphr von Lebensmitteln Milch Brot und Eis iſt reichlich Der

eiſt des Militärs in der Hauptſtadt und in den Provinzen iſt
vorzüglich Es iſt von dieſer Seite niemals zu Demonſtrationen
oder Sympathiekundgebungen für die Streikenden gekommen

Helſingborg 14 Auguſt Sämtliche Straßenbahn
beamte haben ihre Entlaſſung erhalten nachdem die Friſt
die den Streikenden bis heute mittag 12 Uhr zur Wiederaufnahme
der Arbeit geſetzt war abgelaufen iſt ohne daß ſich einer zum
Antritt des Dienſtes gemeldet hätte

Goeteborg 14 uguſt Sechzehn Hafenarbeiter nahmen geſtern trotz des Proteſtes des Fachvereins
die Arbeit wieder auf Außerdem meldete ſich eine Anzahl
nicht organiſierter Arbeiter zur Arbeit im Hafen ſo daß dort jetzt
im ganzen etwa 200 Arbeiter tätig ſind Die nicht organiſierten
Arbeiter haben beſchloſſen am Montag die Arbeit allgemein
wieder aufzunehmen

Stockholm 15 Auguſt Das ſchöne Wetter das die ausſtändigen
Arbeiter bisher ins Freie lockte iſt zu Ende Die Stadt hat am
heutigen Sonntag ein ödes Ausſehen Ein Mangel an Verkehrs
mitteln beſteht nicht mehr Das endgültige Ergebnis über den
Ausſtand der Eiſenbahnarbeiter wird erſt am Montag
oder Dienstag bekannt werden Die Entſcheidung über den Aus
ſtand der l er wird heute erfolgen Der Sympathieſtreik
der Ackerbauarbeiter nimmt nur geringen Umfang an Der Typo
graphenſtreik iſt mißlungen Die Zeitungen erſcheinen gedruckt
viele ſogar im gewöhnlichen Format An verſchiedenen Stellen
im Reiche und auch in Stockholm ſelbſt iſt mehrfach die Arbeit
wieder aufgenommen worden Am Montag oder einem der näch
ten Tage beabſichtigen die organiſierten Hafenarbeiter in Göte
org die Arbeit wieder aufzunehmen Der Fachverein der Bäcker

hat den Stockholmer Krankenhäuſern damit gedroht daß er
Brotmangel eintreten laſſen werde Die Zufuhr an Lebens
mitteln iſt größer als der Bedarf Die Ordnung iſt muſtergültig

Malmö 16 Auguſt Telegramm Hier eingegangenen
Meldungen zufolge beſchloſſen die Typographen in mehreren
Städten den Sireik fortzuſetzen Vier Landarbeiterver
eine in Schonen und einer in Oeſterjütland beſchloſſen an dem
Streik nicht teilzunehmen

Stockholm 16 Auguſt Telegramm Die Oberleitung der
Streikenden erließ heute ein Rundſchreiben an ſämtliche etwa 400
Streikausſchüſſe mit dem Erſuchen anzugeben wieviel notlei
dende Arbeiter der Hilfe bedürftig ſeien Wenn die Ant
worten eingelaufen ſind wird die Oberleitung mit der Austei
lung von Lebens mitteln beginnenWie aus n emeldet wird hat der dortige Typogra
phenklub beſchloſſen die Arbeit morgen wieder aufzunehmen
Jnfolge Verbots der Streikoberleitung in Stockholm ließ man
den Beſchluß wieder fallen

Dänemark
Kopenhagen 14 Auguſt Der König beauftragte nun definitiv

den Grafen See c de das neue Miniſterium auf der Grundlage der zwiſchen den Linkengruppen getroffe
nen Vereinbarungen über die Löſung der Landesverteidigungsfrage
u bilden mit völliger Freiheit bezüglich der Zuſammenſetzung des

elben

Marokkfo
Paris 15 Auguſt Aus Fes wird vom 12 Auguſt gemeldet

Bagdadi und Ben Henah ſind geſtern nach Tanger und Melilla
abgereiſt um den Stämmen im Rif den Befehl des Sultans
zu überbringen die Angriffe gegen die Spanier einzu
ſtellen und Kontingente zur Schaffung einer Mahalla im Rif
zu liefern Der Sultan hat Befehl erteilt der ſpaniſchen Regierung
von dieſer Sendung Mitteilung zu machen und ſie um Einſtellung
der Angriffsbewegungen des Generals Marina zu erſuchen Er
der Sultan werde die zur Herſtellung der Ordnung notwendigen
Truppen in das Rif

C r u ten e
Iokales
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Halle 16 Auguſt
onalien Verſetzt worden ſind Der Staatsanwaltſa ne e eGollo na e a S Dem Amtsgerichtskaliſten Heinze hier iſt der Titel als Kanzleiſekretär verliehen

worden

Zum Lehrerbeſoldn Jn den rgen der ſchon angezogenen Ausführungsanweiſung der tändigen
Miniſter zum Lehrerbeſoldungsgeſetz wird ausdrücklich betont daß
ſich auch auf die r afe e und die Amtszulagen die
rückwirkende Kra t des Geſetzes bezieht Es iſt daher
die Mindeſtamtszulage für die Leiter von Schulen mit ſechs oder
mehr guſſteigenden laſſen und ebenſo die Amtes an ſonſtige
erſte Lehrer und alleinſtehende Lehrer die als ſolche eine zehn
jährige ununterbrochene r zurückgelegt haben vom 1 April
1908 ab h übrigen aber hat die rückwirkende
Kraft des Geſetzes hier nicht etwa die Bedeutung daß überall da
wo ein Schulverband eine Ortszulage oder eine Amtszulage für
Lehrer gehobener laſſen oder Lehrer körperlich oder geiſtig nicht
normal veranlagter Kinder oder eine über den Mindeſtſatz für
Leiter von Schulen mit ſechs oder mehr aufſteigenden alen
hinausgehende mtszulage beſchließt dieſe Zulage unter allen Um
tänden vom 1 April 1908 ab nachzuzahlen iſt Denn es handelt

ſich in dieſen Fällen in erſter Linie um eine a Leiſtung
des Schulverbandes Ein Zwang zur Nachzahlung wird nur ganz
ausnahmsweiſe da in Sag kommen können wo die Bewilligung
einer Orts oder Amtszulage zur Ausgleichung eines Gehalts
verluſtes erforderlich iſt Aber auch hier wird ſich ein zwangs
weiſes Vorgehen in der Regel erübrigen weil ja beſtimmt iſt daß
eine Rückzahlung u Grund des Geſetzes nicht ſtattfindet ſofern
für die Zeit vom 1 April 1908 bis 31 März 1909 auf Grund der
früheren Gehaltsordnung ein Dienſteinkommen gezahlt iſt welches
das Dienſteinkommen der neuen Ordnung überſteigt Für die
auftragsweiſe beſchäftigten Lehrkräfte hat die
Vorſchrift über die rückwirkende Kraft keine unmittelbare Wirkung
da ſie nicht wie die einſtweilen oder endgültig angeſtellten Lehrer
ein geſetzlich beſtimmtes Gehalt ſondern nur eine Vergütung be
iehen über deren Höhe der Schulverband erſt Beſchluß zu faſſen
at Es entſpricht indes der r daß die mit rückwirkender

Kraft erfolgte Erhöhung des Grundgehalts auch dieſen Lehrkräften
zugute kommt zumal auch die geſetzlichen Staatsmittel bereits vom
1 April 1908 ab zu zahlen ſind Die Schulaufſichtsbehörden haben
daher im dahin zu wirken daß die Schulverbände
auch die Vergütung für die auftragsweiſe beſchäftigten Lehrkräfte
ins eſondere in den Fällen wo ſie ſich noch gegenwärtig in ihrem
Dienſte befinden in einer dex Beſoldung der einſtweilig ange
ſtellten Lehrer entſprechenden Höhe rückwirkend vom 1 April 1908
ab feſtſetzen

Abfertigung der Reiſenden auf Zwiſchenſtationen An die
königlichen Eiſenbahndirektionen richtet ſich folgender Erlaß des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten Nach dem Erlaß vom
25 April 1906 ſind die Reiſenden auf Zwiſchenſtationen bei dem
Ausſuchen der Plätze in entgegenkommender Weiſe zu unterſtützen
und ihnen die Plätze raſch und ſicher anzuweiſen Jnsbeſondere iſt
bei ſtark beſetzten Zügen das reiſende Publikum ſofort nach dem
Anhalten des Zuges vom Zugbegleitperſonal an diejenigen Wagen
zu weiſen in denen noch Plätze frei ſind um das vergebliche
Suchen nach Plätzen in den Seitengängen vollbeſetzter Wagen zu
verhindern Jn dieſer Weiſung bemerke ich daß die
Abfertigung der Reiſenden auf Zwiſchenſtationen bei kurzem Auf
enthalt der Züge beſonders der Schnellzüge dadurch weſentlich er
leichtert und beſchleunigt werden kann wenn dem wartenden Pub
likum ſchon vor dem Einlaufen des Zuges ungefähr die Stelle ange
geben wird wo die Wagen der einzelnen Klaſſen oder die Durch
gangswagen beſtimmter Kurſe halten werden Dieſes würde durch
eine angemeſſene Unterweiſung z einen der auf dem Bahnſteig
anweſenden Bedienſteten in einfacher Weiſe geſchehen können
Ebenſo wird auf Uebergangsſtationen im Schnellzugverkehr be
ſonders bei kurzen Uebergangszeiten und namentlich wenn der
Bahnſteig gewechſelt werden muß das Publikum ſei es durch eine
ähnliche mündliche r echtweiſung oder durch einen zweckent
prechenden in die Augen fallenden Wegweiſer auf den Stand

ort des Anſchlußzuges und den Weg dorthin beſonders hinzuweiſen
ſein

Erweiterung des Sprechbereichs Halle Saale und
Ammendorf Radewell ſind zum Sprechverkehr zugelaſſen
mit Spittelndorf Seifersdorf iegnitz Möttig Forſthaus
RhodeSt Genèſe Gruppe Brüſſel Braunſchweig iſt von 10 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr vormittags zum Nachtdienſt für den in
ländiſchen Verkehr und Mülheim Rhein zum vollen Nachtdienſt
zugelaſſen

Apollo Theater Vor faſt ausverkauftem Hauſe kam am
Sonnabend abend Edmund Ehyslers melodiöſe Operette Johann
der Zweite erneut zur Aufführung Jn der Titelrolle fand
Herr Landorhy reichlich Gelegenheit ſich wieder auszuzeichnen
und er ließ das auch nicht vorübergehen Vorzüglich beſetzt war
wieder die Partie der Elly mit Frl Langer welche ebenſo in ihrer
Rolle wie Herr Landory in der ſeinigen ganz aufging Aber auch
die übrigen mitwirkenden Künſtler waren Herr ihrer Rollen und
ſo wurde eine Aufführung geboten die beim Publikum die reichſte
Anerkennung fand Heute Montag den 16 Auguſt findet nach
langjähriger Pauſe die Erſtaufführung der neu einſtudiertenOperette Der Mikado von Arthur Sullivan ſtatt Die
Direktion hat das exotiſche Werk das nicht nur an allen deutſchen
Bühnen ſondern auch in England Amerika uſw koloſſalen Erfolg
erzielte vollſtändig an Koſtümen und Dekoraionen neu ausge
ſtattet Dieſe Ausſtattung vereinigt mit prächtigen Lichteffekten
und exzentriſchen Tänzen bieten dem Auge des Zuſchauers ein
buntbeweges farben prächtiges Bild Lyriſche Muſiknummern

wechſeln mit grotesken Tänzen und auch der Humor iſt bei dem
Librettiſten nicht zu kurz gekommen Die Hauptrollen werden
durch die Damen Selhofer Zimmer Wurſcha und die Herren
Theumann Pratl Waldenberg Lerma dargeſtellt Morgen
Dienstag den 17 Auguſt und folgende Tage verbleibt Der Mi
kado auf dem Repertoir

Wild Weſt im Zoo Der geſtrige Sonntag brachte dem Garten
einen geradezu ungeheuerlichen Beſuch Soweit es ſich überſchätzen
läßt waren es wohl an ca 10 000 Perſonen Morgen Dienstag
finden die Vorſtellungen der Wild Weſt Show um 4 Uhr und um
7 Uhr ſtatt

Das Cafs Monopol welches anfangs Auguſt behufs Reno
vierung geſchloſſen wurde eröffnet im Laufe dieſer Woche wiederum
in moderner und hocheleganter Aufmachung die geſamten Räume
unter Leitung des beſtbewährten Wirtes Herrn Herrmann

J r rrirris Dienstag abend findet ein großes
patriotiſches ehe ſtatt welches vom Halleſchen Konzert
Orcheſter unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters Joh Vetter
ausgeführt wird Bei eintretender Dunkelheit werden die Höhen
züge Grotten und Formationen in herrlichen neuen Farben vom

engaliſchen Feuer erhellt wodurch große Effekte erzielt werden
Zum Schluß wird das Schlachten Potpourri aufgeführt

Dampfer Siegfried Wir weiſen nochmals darauf hin daß
morgen Dienstag eine Extrafahrt nach Rothenburg ſtattfindet
Abfahrt 9,30 Uhr vormittags Rückfahrt 4,30 Uhr nachmittags
Näheres ſiehe Jnſerat

Ballonanfſtieg Geſtern vormittag 9 Uhr 50 Min ſtieg der
Ballon Nordhauſen des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für
Luftſchiffahrt mit 4 Jnſaſſen in der a auf und bewegte
ſich zunächſt in nordöſtlicher Wicgnng ach heute vormittag hier
eingegangener Nachricht iſt der Ballon in Znaim in Mähren an
der Thaya etwa 25 Kilometer von Wien gelandet

Luftballonlandung Geſtern vormittag landete in Dölauauf dem Schenkberg ein Luftballon mit 3 Inſaſſen zwei Herren

und eine Dame Nachdem der Ballon verladen war fuhren die Jn
alberſtadt aufgeſtiegen waren mit dem

entſenden Bill die in xittagszug wieder zurü
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Dänner und

n Gartenfeſt Nachmittags 24 Uhr wurde eie
durch den h mit einem gemeinſamen Liede eingeleitet
Der Vorſitzende des Verbandes Herr Paſtor Witte begrüßte die
ahlrei ienenen und erinnerte an die zahlreichen vater
ändiſchen enktage dieſes Jahres an die Kämpfe und Opfer
die die große Zeit gefördert hatte Die Siege ſind ſchwer errungen
darum iſt es Pflicht das Erbe e erhalten und zu bewahren

errum der Wahl Allezeit bereit für des Reiches Herrlichkeit
Die Begrüßungsanſprache klang in ein P och aus Es folgten
nun zwei Chorlieder und der Bericht des Halleſchen Abgeordneten

errn Kurt Diete über die Weltkonferenz der evangeliſchenJünglingsvereine vom 28 Juli bis 2 Auguſt in Etberfeld Karmen

1400 Abgeordnete aus 26 Nationen nahmen teil darunter fünf
Hallenſer Mittwoch rgitta 11 Uhr war der Eröffnungsgottesdienſt und nachmittags 3 Uhr die erſte Konferenz in wie

über die letzten vier vergangenen Jahre Bericht erſtattet wur
Donnerstag vormittag wurden zwei Referate gar Ein Hul
digungstelegramm wurde an den Kaiſer geſandt was herzlich be
antwortet wurde Nachmittags waren weitere Beſprechungen Es
wurde empfohlen die jungen Männer t angängig mit ſo
alen Fragen vertraut zu machen und mehr Liebe und Verſtändnis
er Jungmännerwelt entgegenzubringen Am Abend fanden

mehrere Evangeliſationsverſammlungen ſtatt Der Freitag vereinigte 500 Deutſche zu einer Beſprechung über die Miſſion anDeutſchen im Auslande 15 000 deutſche Junge Männer im Alter
von 18 bis 25 Jahren leben nach Mitteilung des Pariſer Paſtors
dortſelbſt Die Der in Nordamerika die Soldaten und
Seemannsmiſſion und Weißkreuzarbeit wurden in Erwähnung

ezogen Nachmittags war ein Ausflug nach dem Klarenbach
Denkmal Am Sonnabend fanden wieder zwei Konferenzen ſtatt
In Jahre 1912 oder 1918 findet die nächſte in
Schottland oder Finland ſtatt Zwei große Männer amm
lungen fanden am Sonnabend Abend ſtatt wo der Prinz Berna
dotte von Schweden ſprach Jn 14 Kirchen der Städte und des
Tales wurden am Sonntag Feſtgottesdienſte durch auswärtige
Geiſtliche gehalten Am pag wittage waren zwei große chriſtliche
Volksfeſte und am Abend die Schlußſitzung Ausgezeichnete
Turnvorführungen Vortrag des Poſaunenchors und Chorlieder
leiteten zum Vortrage des Herrn Kanzleiſekretär a D Staudteüber Das Thema war Die Augalttage 1870 Die Schluß
anſprache hielt Herr Paſtor Hobbing Die herrliche Feier er
reichte 288 Uhr ihr Ende Zum Donnerstag Abend 9 Uhr
werden die Mitglieder der Jünglingsvereine zu einer Miſſions
ausſtellung im Roſenthal Eintritt 10 Pfg eingeladen

Verein für Naturkunde Die geht Sitzung findet am
Mittwoch in der Dresdener Bierhalle Kaulenberg pünktlich
82 Uhr abends ſtatt Herr Zemke ſpricht über Neuere paläon
tologiſche Literatur mit Ausblicken der Paläontologie auf die Ent
wicklungslehre Herr Richter über Die Farben der Pflanzen
Gäſte ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 16 Auguſt W Geſtern abend 10 Uhr 2 Min
fiel bei der Einfahrt des Südringzuges 2161 im Bahnhof Fried
richſtraße ein Fahrgaſt namens Herzing von dem Bahn
ſteig auf das Gleis und wurde von der Zugmaſchine und drei
Wagen an beiden Beinen überfahren Aerztliche Hilfe war
ſofort zur Stelle Der Verunglückte wurde alsbald nach der Kgl
Klinik in der Ziegelſtraße überführt

Marienbad 16 Auguſt B Geſtern mittag traf der ehe
malige franzöſiſche Miniſterpräſident Georges Clemenceau
im Autuomobil aus Karlsbad hier ein um auf Einladung des
Königs Eduard den Lunch mit dieſem zu nehmen Schon
am Freitag hatte der König Georges Clemenceau telegraphiſch
eingeladen und zwar für Montag Clemenceau antwortete draht
lich er habe zwar ſeine Abreiſe für Montag feſtgeſetzt werde aber
um die Einladung annehmen zu können ſeine Abfahrt um einen
Tag verſchieben Daraufhin bat König Eduard Clemencean für
heute zu Tiſch um deſſen Reiſeplan nicht zu ſtören Nachdem
Clemenceau für heute angenommen hatte telegraphierte König
Eduard an den franzöſiſchen Botſchafter in Wien Crozier
Dieſer traf heute früh hier ein Clemenceau erſchien nicht pünktlich
zu Tiſch und ließ den König warten da er anſtatt ſich direkt ins
Hotel Weimar zu begeben einige alte Bekannte in Marienbad
beſuchte Der Lunch wurde auf dem Balkon vor dem Appartement
des Königs im Hotel Weimar ſerviert König Eduard ſaß
zwiſchen Clemenceau und Crozier Als Kaffee und Zigarren ge
reicht wurden ſprach man ungezwungen über Fragen der
gegenwärtigen internationalen Politik Clemen
ceau fuhr abends im Automobil nach Karlsbad zurück

Paris 16 Auguſt W Die Morgenblätter melden
aus Le Havre Geſtern abend 10 Uhr brach in einem Schup
pen der Docks auf dem Kai Friſſard Großfeuer aus das
den Schuppen vollſtändig einäſcherte Daſelbſt lagerten große Vor
räte u a 400 Sack Kaffee und Kakao ſowie vier Eiſenbahnwagen
mit Jnhalt die ſämtlich zerſtört wurden

Paris 16 Auguſt W Der Matin meldet aus
Melill a Die Spanier wollen einen Kanal graben durch die
Landzunge die Mareika vom Meere trennt um großen Schiffen
den Zugang nach Mareika zu ermöglichen die mit Mitrailleuſen
bewaffnet den Vorſtoß der Spanier nach Seluan unterſtützen
können General Marina ſoll fieberkrank ſein Man ſpricht
ſogar von einer Abreiſe An der allgemeinen Lage hat ſich nichts
geändert

Paris 16 Auguſt W Der Matin meldet aus
Athen Eine hervorragende politiſche Perſönlichkeit erklärte
die türkiſche Note beweiſe die Abſicht des Angriffs
Griechenland habe tatſächlich immer die Haltung beobachtet die von
den Mächten vorgeſchrieben war Man habe der Türkei einer
ſtarken Macht geſtattet alle Vorbereitungen für den Angriff zu
treffen wie ſie es für gut hält Die Mächte haben aber Griechen
land einer ſchwachen Macht verboten die notwendigen Vorſichts
und Verteidigungsmaßregeln zu treffen Die letzte türkiſche Note
an Griechenland ziele eigentlich gegen die Mächte die an der grie
chiſchen Antwort mitgewirkt haben Jetzt bedürfe es einer wirk
ſamen Jntervention um den Ausbruch eines Konfliktes zu
verhindern

Caneag 15 Auguſt W Auf Anordnung der griechiſchen
Regierung ziehen ſeit 3 Uhr nachmittags Militär und Gen
darmeriepatrouillen umher um die in die Stadt eingedrungenen
Bauern zur Auslieferung der Waffen zu veranlaſſen

Southſea Grafſchaft Hauts 16 Auguſt Bei einer
Panik in einem Kinematographentheater wurden
ein Knabe getötet und zahlreiche Kinder ſchwer verletzt

Newyork 16 Auguſt Bei einem Feuer in der
Cameliagrube in Real del Monte Mexiko wurden 20 Berg
leute getötet
a

r da Wn en keinen Erſatz b enDie schönsten Kleider e n an
für eine mangelnde zarte Haut daher ſcheue man die kleine Ausgabe von
50 Pfennig nicht u kaufe ſich die vorzügl Myrrholinſeife Ueberall erhältlich
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W TM L FeiM A Le v Oel755 nsind infolge ihrer vorzüglichen Eigenschaften seit Fahren das beliebteste Brennmaterial i e

Un übertroffen an Heizkraft und svarsamem Gebrauch
DW Kein Rauch T D Kein Geruch Wenig Russ W W Wenig Asche

Zu haben in den beKannten Kohlen handlungen
Verkauſfs verein Thüringischer BraunkKohlenwverlkKe G m b H

Halle a d a
j JMagen u Hämor Hämorrhoidenrhoidenleiden Magenleidenm HautausschlägeIhre Lyſſia des ar ha ben mein Kostenlos teile ich auf WunschMagen und Samorrhoide tleiden Deren e c e jedem welcher an Magen Verin 14 Tag en be itiat wofür ich G e S W S e dauungs und Stuntdeschwerdene See heben S el rechten itene welnsT parate Jede rin empfehlen r 0e e e Ab uDankſchrei ben b e lang mit solchen Leièen behaftetS Arenver uſſta Pulver S R c veren za S Tird mit Er agen S uhl e e 2 rhneall un et t I re e z e 2 u 1 G e ehrennen Mag en arrh Stu e S t k h K1 s3 e S s dertits ſo die ch nigung es lut te

e gen e Mauf j r Sach el a ben Prei 4 2t e nan hen dann

ſia un ie na H gien J 7 7e S r geht u Mrkor rei32 hat theken R Martlastrasss 11 Telephon 816 t S paſſendes ger angige
u tn eſen J R Schnee Nacht Gr Steinſtr 843 4 J a 22 s 7

J Vogauden Aehtung Fleischofferte Achtung

5 9 en4 Keaann s Wunrstfabrikch Die haben C F Schulze s berühmte ff Rindfleiſch zum Kochen S Pfd 60 Pfund beſtbewährte Rindfleiſch zum Braten ohne Knochen e
ältestes und grösstes Möbel Transport Geschäft am Kräuselseiſe Se ne Selennurt 60 t

J 7

Fleischerstr 17 c Fernruf 632 noch nicht verwendet Es iſt die Schinkenwurſt t 1 Mkempllenlt geh v e n Briten u Ein ſſinna Kuhn Oleariusstrasse 13 am Puttermarkt
e w In A t weichen feuer wen Wäſchemee gen alter r Tee eder hatNur echt mit Schutzmarke Sonne inviFeinste Referenzen Trockene helle Lagerräume Bin heute und morgen zu Hauſe Leipziger Lebensversicherungs Gesellsohalt S

und deute Handliniene e e v auf Gegenseitigkeit Alte Leipziger
e e D vormals Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzige a iehtet 1830Färberei auersberger errientet 1830

J r u t66 Bacok UIver i Chemische Reinigungs Anstalt Verſicherungsbeſtand über 850 Millionen Mark
Aut meine Spezial Abteilung Vermögen über 500 Millionen Mark

Puddingpulver érRoin n Garderob Neuabſchlüſſe 1908 Mark 64700000
99 für Keinigung von Herren GarGerooe Neues vorteilhaft Prämien u Dividendenſyſtem

ache ich b lers auf ksam eüst cias Beste wen en z e Unanfechtbarkeit Unverfallbarkeit WeltpoliceAnn t äpertrott n 6 Läden am RNliatze Vertreter in Halle a S, erſun aner nubertrotten Fernsprecher 1248 und 1252 Hugo Klauke Generalagent Martinstr 11 ſehHausfrauen sammelt alle Hansa Düten denn für h r Jonannes Erbss Generalagent Magdeburgerstr 850 Packungen senden wir 1 Dose m

t Leibniz Talesgratis und franko

Stahmer Wilms Hamburg
Engros Niederlage

Die Fachſeuts h

S

D

ve

Düben K Herrmann Halle a S aus aller Welt haben frei e 2illte instimmi helibewänrt gegen SGutschow Barnieske IIalle a S i un einaumig ge daurfeilt dass eine Schuh K atarrhe Gicht Screme mit solch vollendeten DeEigenschaften wie Er dal Zzuckerkrankheit St
Macnhnsre e nung vom 149 214 August er nie existiert hat und auch v e Guntar eboſ unMetzer Dombau Schneidemühler in Zukunft nicht übertroffen ersand Gustav Strieboll Bad Salzbrunn Schl w

Geld Automobil u Pferde Hergen kann fumer fo von Kwd zu Kindeohöndenn 5otterie otterie Cortreter Robert Althammer Teleph 2520 faHauptgewinn Mar Hauptgew 1 Automobil i erbt es ſich fort die alte Weisheit daß Hdem Veilchenſeifenpulver Goldperle üganz wunderbare Geſchenke jedem

Pakete beigefügt ſind
Einmal kauft und Sie werden immerLose à 5 /2 à 22 M Lose à 50 Pt, l z S dabei LieieenPorto und Listo 30 Pl extra Porto und Liste 20 Pf extra FabrikantPorto u amtliche Gewinnliste tür beide Lotterien 50 Pf extra Carl Gentner GöppingenB röger Berlin W W Friedrioh Engros Niederlage bei n193a Gutschow BarnieskeObacht wegen der vielen minderwertigen 20

Schutzrmäarke Nachahmungen9 Meinen Freunden und Bekannten ſowie der geehrten Be

wohnerſchaft von Halle Süd zur gefl Nachricht daß ich unterm
heutigen Tage

Lauchstädterstrasse 15
gegenüber dem Feuerwehr Depot ein

zigarren Geschäft
eröffnet habe Jch bemerke noch daß trotz Jnkrafttreten der
Steuer meine Spezialitäten Keine Erhöhung erfahren

Hochachtungsvoll

William Schubert

5 Briketts u Nasspresssteine 50

Perthofd MärZ e e Sennnbracne
Mein r fehlen Kchwerzhafter gesunder FüsseKein systematische eindeltllede 20 friedrieh Jesau relephon g98

sondern nach Beschaffenbeit und vorm Wilh Reupsch
Bedürfnis aus jelübrte Beschuhung Hauptkontor u Lager I Dessauerstrasse 50

neuecre Auctanr ung besonders geeignet zur Ver Bestell lminderung sohmerznaft Hornstelien der Fusssonſe n u Da J
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